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ABGABETERMIN
Abgabeschluss für Inserate ist  
jeweils Montag, 17 Uhr.  
Bei Feiertagen kann sich der  
Annahmeschluss vorverlegen. 

ABO + ANZEIGEN
Hohenems: Tel. 05576/7101-0, 
Fax DW 1139, Sandra Strammer,  
gemeindeblatt@hohenems.at;  
Abo: RS Zustellservice,
Tel. 0664/2040400, rs@vol.at
Götzis: Tel. 05523/5986-208,  
Christine Heinzle,  
gemeindeblatt@goetzis.at  
Altach: Tel. 05576/7178-104,  
Marc Gächter,  
gemeindeblatt@altach.at
Koblach: Tel. 05523/62875-2123,
Fax DW 2138, Johannes Tschohl, BA
gemeindeblatt@koblach.at 
Mäder: Tel. 05523/52860-18,  
Fax DW 20, Sabine Simma,  
gemeindeblatt@maeder.at

Titelfoto: Alfried Längle

DER MOND
Abnehmender Mond bis 19. Februar. 
20. Februar Neumond. Zunehmender 
Mond bis 6. März. Blumen gießen; Obst- 
und Safttage; Nagelpflege; Einkochen; 
Malerarbeiten; Fenster putzen; Prob-
lemwäsche; Unkraut jäten; Mondkur – 
Abnehmen und Körperpflege; Gesichts-
packung; Bauen und Heimwerken;

EDITORIAL
Persönlichkeiten mit familiären 
Wurzeln in Götzis
Es gibt zahlreiche Familien, die schon 
sehr lange hier in Götzis leben, man-
che schon seit Jahrhunderten. Dabei 
ist es nur natürlich, dass die eine oder 
der andere aus diesen Familien aus 
beruflichen oder anderen Gründen 
die Gemeinde verlässt und den  
Lebensmittelpunkt entfaltet. Nach  
einigen Jahrzehnten hat die Dorfge-
meinschaft die meisten von ihnen 
nicht mehr in Erinnerung. Manchmal 
wird die zurückgelassene Dorfgemein-
schaft auf einige von ihnen wieder 
aufmerksam, wenn sich diese „in der 
Fremde“ durch außer ordentliche Leis-
tungen einen Namen gemacht haben.
So entstand die Idee zu den „Götzner 
Gesprächen“. Persönlichkeiten mit  
familiären Wurzeln in Götzis werden 
dazu eingeladen, ihre Leistungen und 
Verdienste in Form von Referaten und 
Vorträgen zu präsentieren, aber auch 
über ihre familiären und persönlichen 
Bezüge zu ihrer Ursprungsgemeinde 
zu sprechen. Wir freuen uns auf inter-
essante Vorträge, auf spannende  
Lebensgeschichten und anregende 
Gespräche mit Univ. Prof. DDr. Alfried 
Längle (7. März), mit der Adelsexpertin 
und Autorin Lisbeth Bischoff (20. April), 
dem Technik-Oscar-Gewinner Univ. 
Prof. Dr. Bernd Bickel (11. Mai) und 
den erfolgreichen Keks- und Weinpro-
duzenten Andreas und Hayo Loacker 
aus Südtirol (9. Juni).  
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ambach.at. Der Eintritt ist frei, 
um Anmeldung unter T 05523 6406011 
oder kulturbuehne@ambach.at wird 
gebeten. 

Edith Lampert-Deuring
Vizebürgermeisterin und Obfrau des 
Kulturausschusses
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DAS WETTER

Ausblick

Temperatur

0 %

Fr 17.2. Sa 18.2.

So 19.2.

10 %

4° 14°

80 %

2° 12°

5° 9°

KALENDER
8. Woche 
Son  nen-Aufgang 7.20 Uhr
Son  nen-Untergang 17.50 Uhr

S Montag, 20. 2.
Jordan, Amata, Falko, Sadoth

S Dienstag, 21. 2.
Fastnacht; Petrus D., Eleonore, Felix

D Mittwoch, 22. 2.
† Aschermittwoch; Petri Stuhlfeier

D Donnerstag, 23. 2.
Polykarp, Romana, Otto, Peter,  
Martha

F Freitag, 24. 2.
Matthias, Edelbert, Ida, Sergius

F Samstag, 25. 2.
Walpurga, Adeltrud, Konstantin, 
Adam

G Sonntag, 26. 2.
Alexander, Gerlinde, Paul, Viktor
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems

Samstag, 18. Februar 2023
Sonntag, 19. Februar 2023
Dr. Philipp Staples 
Hohenems, Nibelungenstraße 10a 
T 05576 74058

Sprechstunden für dringende Fälle an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen:  
jeweils von 10 bis 12 Uhr und von  
17 bis 18 Uhr.

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 Uhr und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 18. Februar 2023
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Reinhard Längle 
Koblach, Werben 9 
T 05523 62895 oder 0664 2048690

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST
Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina-
tionszeit erreichen Sie in der Zeit von 
7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 17. Februar 2023
Dr. Maximilian Barta 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Montag, 20. Februar 2023
Dr. Joachim Hechenberger 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Dienstag, 21. Februar 2023
Dr. Philipp Staples 
Hohenems, Nibelungenstraße 10a 
T 05576 74058

Mittwoch, 22. Februar 2023
Dr. Maximilian Barta 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Donnerstag, 23. Februar 2023
Dr. Philipp Staples 
Hohenems, Nibelungenstraße 10a 
T 05576 74058

Bei Notfällen die Nummer 141 
 anrufen!

Ordination geschlossen:
Dr. Christiane Burghard bis 24. 2.
Dr. Philipp Burghard bis 24. 2.
Dr. J. Hechenberger am 17. 2.
Dr. Martina Kraxner  bis 22. 2.
Dr. Gabriele Summer  am 17. 2.

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Ordination geschlossen:
Dr. Alper Bayrak bis 17. 2.
Dr. Peter Holzmann bis 17. 2.
Dr. Simon Mayer bis 17. 2.
Dr. Kopf / Dr. Dünser bis 17. 2.
Dr. Wolfgang Payer bis 17. 2.
Dr. Werner Feuerstein 17. bis 24. 2.
Dr. J. Eibensteiner 20. bis 24. 2.
Dr. Simon Hoch 20. bis 24. 2.

Sonntag, 19. Februar 2023
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Simon Hoch 
Götzis, Schulgasse 7 
T 05523 64960

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE
Hohenems

Samstag, 18. Februar 2023
Sonntag, 19. Februar 2023
Dr. Amir Harandi
Lustenau, Kirchstraße 14

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 17 bis 19 Uhr.

Bezirk Feldkirch

Samstag, 18. Februar 2023
Sonntag, 19. Februar 2023
Dr. Markus Munzig
Feldkirch, Hirschgraben 4

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 9 bis 11 Uhr.

Nähere Infos auf der Homepage:
http://vlbg.zahnaerztekammer.at
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für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 16. Februar 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn,  
Hatlerstraße 25
Vorderland-Apotheke, Sulz,  
Müsinenstraße 50
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr
Apotheke Kaulfus, Hohenems,  
Schloßplatz 5

Freitag, 17. Februar 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Messpark, Dornbirn, 
Messestraße 2
Vinomna-Apotheke, Rankweil,  
Stiegstraße 23

Samstag, 18. Februar 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstraße 5

Zusatzdienst von 17 bis 19 Uhr:
Vorderland-Apotheke, Sulz,  
Müsinenstraße 503

Sonntag, 19. Februar 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, Hauptstraße 5
Zusatzdienst von 10 bis 12 und  
von 17 bis 19 Uhr:
Marien-Apotheke, Rankweil,  
Schleife 11

Montag, 20. Februar 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Elisabeth-Apotheke, Götzis,  
Zielstraße 28
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Montfort-Apotheke, Feldkirch,  
Reichsstraße 87

Dienstag, 21. Februar 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5

Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler,  
Walgaustraße 26

Mittwoch, 22. Februar 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn, Marktstraße 3
Montfort-Apotheke, Feldkirch,  
Reichsstraße 87
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, Hauptstraße 5

Donnerstag, 23. Februar 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Oswald-Apotheke, Dornbirn,  
Moosmahdstraße 35
Arbogast-Apotheke, Weiler,  
Walgaustraße 26
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstraße 5

http://www.apotheker.or.at/  
internet/oeak/Apotheken.nsf/ 
webApothekenSuche!ReadForm

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

NOTFALL- 
TELEFONNUMMERN
Feuerwehr:  122
Rettung:  144
Polizei:  133
€-Notruf:  112
Bergrettung:  140
Gesundheitsberatung: 1450 
Telefonseelsorge  142
Vergiftungs-Information: 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebungen 
bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und  Apotheken  notdienste zu 
informieren. 
 
Alle Angaben sind ohne Gewähr!

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

REDAKTIONELLE 
BEITRÄGE
Um einen besseren Lesefluss zu 
 gewährleisten, verzichten die 
 Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
 Geschlechter.

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE
Für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder

Samstag, 18. Februar 2023
Sonntag, 19. Februar 2023
7 bis 11 Uhr:
Hohenems: 
KPV Hohenems, T 05576 42431 

Sonntag, 19. Februar 2023
jeweils 7 bis 10.30 Uhr
Kummenbergregion:
KPV Koblach/Mäder, T 0676 836284121

INSERATE
Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.
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SICHERHEIT

LANDESPOLIZEIDIREKTION WARNT VOR BETRUGSMASCHEN

Derzeit kommt es in Vorarlberg wieder 
zu einer vermehrten Anrufwelle von 
„falschen Polizisten, Kriminalbeam-
ten oder Gerichtsbediensteten. Auch 
die „WhatsApp Tochter-Sohn Betrugs-
masche“ ist aktuell sehr verbreitet. 
„Hallo Mama, mein Handy ist kaputt. 
Das ist meine neue Handynummer 
0043 06… Die kannst du dir einspei-
chern! Schickst du mir eine Nachricht 
auf WhatsApp? Vielen Dank!“ ACH-
TUNG, wenn eine solche Nachricht bei 
Ihnen auf dem Telefon erscheint: Trotz 
wiederholter Warnhinweise der Poli-
zei gelingt es den Betrügern mit dem 
„WhatsApp Tochter/Sohn-Trick“ im-
mer wieder, ihre Opfer zu Geldüber-
weisungen zu verleiten. Nach so ver-
traut klingenden Worten kommt es 
rasch zu einer Geldforderung. Mit ei-
ner vermeintlich dringend zu zahlen-
den Rechnung werden die Opfer zur 
finanziellen Unterstützung verleitet. 
Wer folglich auf die betrügerische 
Nachricht antwortet, kommuniziert 
jedoch nicht mit dem eigenen Kind, 
sondern mit den Betrügern. 

Die Kriminalpolizei rät zur Vorsicht. 
Wenn Sie von einer unbekannten Ruf-
nummer kontaktiert werden, spei-
chern Sie diese nicht ab. Stellen Sie 
Fragen, die nur Ihr echter Sohn bzw. 
Ihre echte Tochter wissen können. 
Bleiben Sie bei Forderungen nach 
Geldüberweisungen – egal ob am Tele-
fon oder über WhatsApp – sehr miss-
trauisch und lassen Sie sich nicht un-
ter Druck setzen. Ist ein Schaden ent-
standen, verständigen Sie umgehend 
Ihre Hausbank und ersuchen Sie um 
Rückbuchung. Erstatten Sie bei der 
nächsten Polizeidienststelle Anzeige. 
Informieren Sie Ihre Verwandten und 
Bekannten über diese Betrugsmasche.

Betrugsmaschen, in denen falsche Po-
lizisten oder Gerichtsbedienstete vor-
geben, dass in der Nachbarschaft Ein-
brüche stattgefunden hätten oder dass 
Bekannte bzw. nahe Angehörige einen 
schweren Verkehrsunfall verursacht 
hätten und nun in Haft seien, weshalb 
eine Kaution notwendig wäre, werden 
derzeit vermehrt registriert. 
Durch diese Lügengeschichten versu-
chen die Täter ihre Opfer zu verunsi-
chern und erkundigen sich nach vor-
handenem Bargeld bzw. Wertgegen-
ständen. In vielen Fällen gelingt es der 
sehr professionell agierenden Täter-
schaft, vorwiegend Pensionisten um 

all ihre Ersparnisse zu betrügen. In 
diesen Fällen rät die Kriminalpolizei 
dringend dazu, niemals Informatio-
nen über Wertgegenstände, vorhan-
denes Bargeld oder Bankguthaben 
bekanntzugeben. Die Polizei, das Ge-
richt oder andere seröse Unterneh-
men holen derartige Informationen 
nie telefonisch ein. Dubiose Anrufe 
sollten sofort beendet werden bzw. 
konkret nach dem Namen des Beam-
ten, seiner Dienststelle und der telefo-
nischen Erreichbarkeit nachgefragt 
werden. Zudem sollte der Sachverhalt 
bei der nächsten Polizeidienststelle 
zur Anzeige gebracht werden. 

SICHERHEIT

GEFAHR DURCH VERSCHLUCKEN VON KLEINTEILEN

Kinder lieben es, sich Dinge in den Mund 
zu stecken und darauf herum zu kauen. 
Genau deshalb sollte man darauf achten, 
was sich in ihrer Umgebung befindet. 
Vor allem kleine Spielzeugteilchen, 
Knopfaugen von Kuscheltieren, Knopf-
batterien, Trauben oder auch Cocktail-
tomaten können von den kleinen Ent-

deckern rasch verschluckt oder einge-
atmet werden und für dramatische 
Folgen sorgen. Um dies zu vermeiden 
gilt die Regel: Je kleiner das Kind, des-
to größer die Spielsachen. 
Weitere Informationen zum Thema 
Kindersicherheit erhalten Sie unter 
www.sicheresvorarlberg.at
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DIGITALISIERUNG

„ROUTE 96“: ALLE GEMEINDEN ANGEBUNDEN

vConnect, das ist die neue Plattform 
für Information, Kommunikation und 
Zusammenarbeit, welche Kräfte, 
Wissen und wichtige Informationen 
auf Landes- und Gemeindeebene 
bündelt. 
„Nach der erfolgreichen Einführung 
sowohl beim Vorarlberger Gemeinde-
verband als auch dem Land Vorarl-
berg sind nun auch alle 96 Vorarlber-
ger Gemeinden an das gemeinsame 
‚Social Intranet‘ angebunden“, freut 
sich Gemeindeverbandspräsidentin 
Andrea Kaufmann. Dass alle Gemein-
den eines Bundeslandes sowie die 
Landesverwaltung in einer gemeinsa-
men Plattform zusammenarbeiten, ist 
in Österreich bisher einzigartig.

Die Vorteile dieses sozialen Netzwerks 
im beruflichen Arbeitsumfeld liegen 
auf der Hand. Mitarbeitende aus ver-
schiedensten Abteilungen und Orga-

nisationen können sich über die digi-
tale Plattform informieren, sich un-
kompliziert miteinander austauschen 
oder in sogenannten Communities 
zusammenfinden, um an gemeinsa-
men Projekten zu arbeiten. Zudem 
werden auf den Seiten des Vorarlber-
ger Gemeindeverbandes und seinen 
Themenkreisen laufend Wissensarti-
kel, Hilfestellungen und Anleitungen 
sowie Vorlagen oder Formulare für die 
Bediensteten in den Gemeinden zur 
Verfügung gestellt. Für diese werden 
somit alle wichtigen Informationen 
zeitnah aufbereitet und können im 
Sinne des „Pull-Prinzips“ leicht aufge-
funden und direkt abgerufen werden.

Dialog und Wissensaustausch –  
effizient und ortsungebunden
Wichtige Informationen können orts-
ungebunden und unabhängig von der 
Endgeräteart – etwa im Homeoffice 

oder im Außendienst, am Desktop 
oder am Tablet – schnell und zielge-
richtet übermittelt und eingearbeitet 
werden. Zudem sind die Inhalte eben-
so leicht und rasch auffindbar, wie sie 
erstellt werden können. vConnect er-
füllt alle Voraussetzungen, um den 
kulturellen und strukturellen Wandel 
hin zu einer modernen, vernetzten Ar-
beitswelt erfolgreich zu meistern.

Damit die Gemeinden die neue Platt-
form bestmöglich in ihre Arbeitsab-
läufe einbinden und möglichst effizi-
ent nutzen können, bietet der Vorarl-
berger Gemeindeverband bereits seit 
Jänner ein entsprechendes Schu-
lungsprogramm mit zahlreichen We-
binaren an. Zahlreiche Bürgermeister 
und Amtsleiter haben bereits teilge-
nommen und dabei ein durchwegs 
positives Feedback zur neuen Platt-
form gegeben.

SOZIALES/GESUNDHEIT

ONLINE-GESPRÄCHSRUNDE: „PSYCHISCHE ERKRANKUNGEN  
UND BERUFSLEBEN“
Am Dienstag, dem 28. Februar 2023, 
findet von 18.30 bis 20 Uhr ein Onli-
ne-Trialog zu diesem Thema statt. 
Dabei werden die Perspektiven von 
Angehörigen, Betroffenen sowie 
Fachpersonen einbezogen. 

Ist das überhaupt möglich? 
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen sind in unterschiedlichen Be-
rufen tätig – oft auch sehr erfolgreich. 
Im Alltag erleben sie eine Bandbreite 

von „schwer erkrankt und nicht mehr 
arbeitsfähig“ bis „erfolgreich integ-
riert“. Das Gelingen hängt von vielen 
Faktoren ab, z. B der Schwere und 
Dauer der Erkrankung, der Art der Vor-
bereitung und eventuell notwendigen 
Begleitung in der Arbeit, der Unter-
stützung (durch familiäres, freund-
schaftliches und berufliches Umfeld) 
sowie nicht zuletzt der Akzeptanz und 
dem Wohlwollen im Unternehmen. 

Anders, aber besser? 
Oft ist auch eine Veränderung der Tä-
tigkeit notwendig, meist als Folge der 
Erkrankung, wobei diese sehr positiv 
er- und gelebt werden kann. Nicht zu 
leugnen ist, dass Negativerfahrungen, 
frühzeitige Übernahme in Reha- und/
oder Frühpension die Motivation für 
eine sinnstiftende Arbeit untergraben. 
Entsprechend den Möglichkeiten ist 
das familiäre Umfeld belastet oder er-
leichtert. 

Im Trialog im Gespräch sind: 
• Ulrike Längle (Verein hpe – Hilfe für 

Angehörige psychisch Erkrankter, 
langjährige Angehörige) 

• Mario Leitgeber (Beratungsstelle 
‚omnibus‘, Experte aus eigener  
Erfahrung bei psychischer Erkran-
kung) 

• Marc Fleisch (Psychiatrische Pflege, 
pro mente Vorarlberg) 

• Pascale Roux (Psychotherapeutin 
und Hochschullehrerin an der Fach-
hochschule Vorarlberg) 

Infos & Anmeldung:
• Wann: Dienstag, 28. Februar 2023, 

18.30 – 20 Uhr 
• Wo: Online via Zoom
• Anmeldung: ulrike.laengle@hpe.at 

bis Montag, 27. Februar 2023.  
Sie erhalten einen Zoom-Link für die 
Veranstaltung. 
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Hohe Energiekosten.  
Wieso? Weshalb? Wie raus?

23. Februar 2023, 19 Uhr
Veranstaltungszentrum KOM, Altach

Warum steigen die 
Energiekosten, nicht nur 

von Öl und Gas? 

Haben wir in Vorarlberg 
genügend Energie 

für den Winter? 

Und was kann 
ich selbst tun?

Ein Infoabend für alle, die Zusammenhänge verstehen und konkrete 
Energiesparmaßnahmen umsetzen wollen.
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SOZIALES

GELD IN DEN SOMMERFERIEN VERDIENEN?

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, sich 
für einen Ferialjob zu bewerben.
Die meisten Unternehmen schreiben 
Anfang des Jahres ihre Ferialjob-Stel-
len aus. 

Ein Ferialjob ist für Jugendliche nicht 
nur eine gute Möglichkeit, ihr Ta-
schengeld aufzupolieren, sondern 
auch erste Erfahrungen in der Arbeits-
welt oder in einem bestimmten Be-
rufsfeld zu sammeln. 
Hilfreiche Tipps zur Ferialjobsuche 
finden Interessierte unter www.aha.
or.at/ferialjob 

Job suchen in der aha- 
Ferienjobbörse
Freie Stellen finden Jugendliche di-
rekt in der aha-Ferienjobbörse. Unter 
www.aha.or.at/ferienjobs kann online 
nach Sommerjobs gesucht werden. 
Von Lager- und Logistikmitarbeiter 
über Küchenhelfer bis zu LKW-Beifah-
rer ist für jeden etwas dabei. Öfters 
reinschauen lohnt sich, da die Ferien- 
und Nebenjobbörse laufend aktuali-
siert wird. 
Wer noch Jobs für den Sommer zu 
vergeben hat, kann diese dort kosten-
los eintragen. www.aha.or.at/ferienjobs

GESUNDHEIT

DEMENZ-BERATUNGSGESPRÄCHE

Für Menschen mit Demenz und ihre 
pflegenden Angehörigen bieten die 
Gemeinden der „Aktion Demenz“ 
kostenlose, persönliche Beratungs-

gespräche an, sofern sie in Vorarl-
berg leben. Diese finden je nach Mög-
lichkeit an einem geeigneten Ort 
oder telefonisch bzw. online statt.

Sie sind selbst betroffen oder betreu-
en einen Menschen mit Demenz und 
möchten mit einer erfahrenen Person 
über Ihre Situation sprechen? Gerne 
vermitteln wir eine Fachperson:

Kontakt für die Region amKumma
Alexandra Bereuter
Sandra Simonitsch-Hernler
Tel. 0664/88936102
E-Mail aktion.demenz@amkumma.at

Kontakt für Hohenems
Heidi Wenin,
Alina Koch, Bettina Flatz
Tel. 05576/7101-1990
E-Mail servicestelle@hohenems.at

Bitte geben Sie Ihren Wohnort und 
Ihre Telefonnummer an. Sie erhalten 
innerhalb von zwei Werktagen einen 
Anruf zur Terminvereinbarung.
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UMWELT

PAPIERTONNEN- 
ENTLEERUNG  
(240 L & 1100 L)
Nächster Termin am Mitt-
woch, 22. Februar 2023, ab 
6.00 Uhr.
Die Entleerung der 1100 l-
Tonne (meist bei Wohnan-
lagen) erfolgt alle zwei, die Entleerung 
der 240 l-Tonne alle vier Wochen.  
Achten Sie bitte darauf, dass die  
Papiertonne am Mittwochmorgen gut 
sichtbar ab spätestens 6.00 Uhr am 
Straßenrand bereitgestellt wird.

GEMEINDE

STRASSENSPERRE 
EGATHA – GRUND

Zur Durchführung von Bauarbeiten 
(Kanal) wird die Grundstraße ab 
Haus-Nr. Egatha 1 bis Haus-Nr. Grund 
2 von Montag, 13. Februar 2023, von 
7.00 Uhr bis Freitag, 12. Mai 2023, 
17.00 Uhr für den gesamten Fahr-
zeugverkehr gesperrt.
Ausgenommen von dieser Verordnung 
sind Lenker und Fahrzeuge, die für den 
Baustellenbetrieb erforderlich sind.
Der Bürgermeister
Gerd Hölzl

GEMEINDE

STRASSENSPERRE 
„BLAUE BRÜCKE“

Zur Durchführung von Bauarbeiten an 
der „Blauen Brücke“ über die Frutz 
wird der Rheindamm (Fahrradweg) in 
diesem Bereich von Montag, 20.  
Februar 2023, ab 7.00 Uhr bis Freitag, 
24. Februar 2023, 17.00 Uhr für den 
gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt.
Ausgenommen von dieser Verordnung 
sind Lenker und Fahrzeuge, die für den 
Baustellenbetrieb erforderlich sind.
Der Bürgermeister
Gerd Hölzl

VEREINE

45. GENERALVERSAMMLUNG FISCHEREIVEREIN KOBLACH

Am 27. Jänner 2023 hielten die  
Koblacher Fischer im „Fischerhüsle“ 
ihre Vollversammlung ab, zu dieser 
Zeit schlüpfte auch der Bach- und  
Regenbogenforellen-Nachwuchs in 
den Langstrombecken im Keller.
Bei der Generalversammlung waren 22 
Vereinsangehörige anwesend, davon 
16 ordentliche Vereinsmitglieder und 
6 Anwärter. Für das im Jahr 2022  
verstorbene Mitglied Rudolf Kopf wurde 
eine Gedenkminute abgehalten. Die 
Fischer behalten ihren Kollegen, der 
seit 1978 ein fleißiges Vereinsmitglied 
war, in dankbarer Erinnerung. Mit  
Pascal Breznik, Patrick Ortner, Peter 
Wäger und Mersudin Hadrovic konn-
ten neue Mitglieder ins Vereinsleben 
aufgenommen werden. Für die Bewäl-
tigung sämtlicher Tätigkeiten wurden 
2022 in der Teichanlage, Fischzucht 
und für die Fischgewässer 3.155  
freiwillig geleistete Arbeitsstunden  

aufgebracht. Außerdem wurde der  
Umkleideraum verlegt und saniert, die 
Werkstatt wurde saniert und erneuert. 
Im Brut-Raum wurden die Becken neu 
versiegelt und die Beleuchtung erneu-
ert. Auch im neuen Vereinsjahr stehen 
wieder etliche Arbeiten wie die Sanie-
rung des Brunnens, des Brutaufzucht- 
und des Wirtschaftsraums, sowie der 
Fischerhütte innen an. Die Rechnungs-
prüfer Dietmar Hopfner und Elmar Stu-
der hatten bei der Belegprüfung nichts 
zu beanstanden, die Kassierin und der 
Vorstand konnte von der Vollversamm-
lung entlastet werden. Folgender Wahl-
vorschlag wurde von der Generalver-
sammlung einstimmig angenommen: 
Andreas Staudacher (Obmann), Andre-
as Türtscher (Obmann-Stellvertreter), 
Angelika Nesensohn (Kassierin) Ulrich 
Heinzle (Schriftführer), Karl-Heinz 
Überbacher, Christof Nesensohn, 

Markus Preiss (Beiräte). Der Vorstand 
bleibt somit derselbe, der Obmann be-
dankte sich für das Vertrauen.

Jungfisch-Brut geschlüpft
Die Arbeit in der Aufzucht, die mit dem 
„Abstreifen“ Ende November 2022  
begann, trägt nun sprichwörtlich 
Früchte: Im Jänner schlüpften tausen-
de Jungfische aus den erbrüteten  
Eiern. Das sogenannte Dottersack- 
Stadium dauerte ca. 10 Tage, nun sind 
pro Langstrombecken ca. 20.000 kleine 
Bach- und Regenbogenforellen bereit, 
im ganzen Land ausgeliefert zu werden. 
Ein Teil der Brut wird im Mai mit der 
Größe von ca. 8 cm in die Teiche auf 
dem Gelände des Fischereivereins 
eingesetzt. Zweck dieser Vereinsar-
beit ist die Gemeinnützigkeit, die  
Absicht mit dieser Arbeit Gewinne zu 
erzielen besteht nicht.

KOBLACH www.koblach.at
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IMPRESSIONEN

KOBLACH VON OBEN
Beim strahlendem Sonnenschein der 
vergangenen Woche und bei bester 
Fernsicht hob der Koblacher Pilot Bern-
hard Forti vom Flugplatz Hohenems ab.

Von seinem Ländle-Rundflug hat er 
uns unter anderem diese tollen Bilder 
vom Koblacher Gemeindegebiet mit-
gebracht – herzlichen Dank!
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KINDERGARTEN GMÜR

KINDER BETÄTIGTEN SICH KÜNSTLERISCH

Am Freitag, 10. Februar 2023, luden 
die Kindergartengruppen „Sunna-
tänzer“ und „Pfützenhüpfer“ zu ih-
rer Kunstausstellung in den Kinder-
garten Gmür ein.
Zahlreiche Eltern konnten die Kunst-
austellung bestaunen. Im Rahmen der 
Farbenwochen lernten die „Sunna-
tänzer“ den Künstler Hundertwasser 
kennen. Sie gestalteten aus vielen  

INFRASTRUKTUR

STARTSCHUSS FÜR DIE ERNEUERUNG DER GRUPPENWASSERLEITUNG

Im Zuge der Arbeiten zur Erneuerung 
der Wasserleitungen der Gruppen-
wasserversorgung wird in einem ers-
ten Schritt die Trinkwasserleitung 
von Koblach nach Klaus neu verlegt.
Im Bereich Straßenhäuser bzw. im  
Gemeindegrenzgebiet zwischen Klaus 

und Koblach wird derzeit die Wasser-
leitung unter der Autobahn und unter 
den Gleisanlagen der ÖBB hindurch 
verlegt. Die Metallleitung mit einem 
Durchmesser von DN 250 (25 cm) wird 
in ein bestehendes unterirdisches 
Schachtsystem eingezogen. In weiterer 

Folge wird die Leitung mit den Be-
standsleitungen in der Gemeinde 
Klaus verbunden. Sie transportiert 
das Frischwasser vom Pumpwerk Loh-
ma zu den Mitgliedsgemeinden der 
Gruppenwasserversorgung (GWV) Vor-
derland (Koblach, Klaus, Weiler, Röthis).

verschiedenen Kartons Hundertwas-
serhäuser, welche die Besucher der 
Ausstellung bewundern konnten. Wei-
ters bastelten sie auch Spiralen und 
Muster nach den Kunstwerken von 
Friedenreich Hundertwasser. Danke 
an unseren „Kindergartenpapa“ und 
Maler Marcel Oberhauser für das  
Organisieren und Spendieren der  
Farben. Unter dem Motto: „Die Farb-

mönsterchen machen die Welt bun-
ter“ gestalteten die „Pfützenhüpfer“ 
ein Monsterzimmer. Sie wurden in den 
letzten Wochen zu Malern, Bildhauern 
und Stoffdruckern und präsentierten 
ihre Kunstwerke ebenfalls den Eltern. 
Inspiriert vom Besuch im Kunsthaus 
Bregenz bei der Künstlerin Anna Bog-
higuin, bemalten und bedruckten die 
Kinder ein Segel für ihr Friedensschiff.
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KULTUR

WENN MÄNNER HUSTEN ...

Unter diesem Titel trat vergangenen 
Sonntag der süddeutsche Schauspieler 
Bernd Wengert vor das gespannte  
Publikum in der Koblacher DorfMitte.
Veranstalter Hansjörg Ellensohn,  
Obmann von „Kultur Koblach“, konnte 
sich freuen, war doch jeder einzelne 
Platz besetzt. Die Gäste aus der  
ganzen Kummenberg-Region wähnten 
sich dann auch gleich im Warteraum 
einer Arztpraxis, denn ein leichtes 
Kratzen und Ziehen in Hals und Kopf 
treibt Männer bekanntlich beinahe in 
den Tod. Wengert zitierte als Running 
Gag immer wieder die wohl allen  
bekannte „Apothekenumschau“ und 

hatte auch damit die Lacher auf seiner 
Seite. Im Laufe seiner dargebotenen 
Lebensgeschichte, die wohl teils auto-
biographische Züge trägt, erfuhren 
die Kulturinteressierten weiters, was 
eine Künstlerseele so alles erleben 
und aushalten muss: Vom traumatisie-
renden Regisseur über dramaturgische 
Eskapaden bis hin zu Lieblingsrollen 
und Fake-Kisses. Wengert, der letzten 
Sommer auch mit Bühnenpartnerin 
Ana Schlaegel bei „Auf immer und 
ewig“ begeisterte, hat viele Kumma-
Fans und durfte sich über einen  
begeisterten Applaus freuen. Über 
Männerhusten, Seelenstriptease und 

Künstler-Alltag unterhielten sich  
anschließend Lothar Huber und Ulrich 
Sandholzer ebenso prächtig wie Erna 
und Werner Gächter, Rosemarie Rützler, 
Gudrun und Christian Urban oder Ing-
rid Ellensohn-Mangold. Schon jetzt 
steht übrigens der nächste Termin von 
„Kultur Koblach“ fest: Am Freitag, 21. 
April, spielen erneut die fantastischen 
Musiker der Swingwerk Big Band auf, 
und zwar mit ihrem neuen Programm zu 
Ehren von Al Jarreau. Weitere Infos und 
Fotos sind auf fb.com/KulturKoblach 
sowie auf www.kulturkoblach.at zu 
finden.
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VEREINE

TSC BLAU-GOLD DORNBIRN-LUSTENAU-KOBLACH: SHOWAUFTRITTE
Die Einladung, drei verschiedene Bäl-
le mit Showeinlagen mitzugestalten, 
gab dem TSC die einmalige Gelegen-
heit, die Vielfalt im Tanzclub und die 
Freude am Tanzen sichtbar zu machen.
Am 21. Jänner 2023 konnten die Tänzer 
beim Wiener Ball in St. Gallen die  
Eröffnungspolonaise samt Wiener 
Walzer-Solo sowie eine Mitternachts-
einlage mit Quadrille zum Besten  
geben. Die Ballgäste waren von der 
Musik und der dazu passenden  
Choreografie sehr angetan und  
bedankten sich mit viel Applaus. Beim 
Gildenball im Festspielhaus in  
Bregenz (27. Jänner 2023) durften sie 
die Balleröffnung mit der Wiener-Walzer 
Polonaise mitgestalten. Die mitter-
nächtliche Quadrille begeisterte die 
Ballgäste, denn viele von ihnen wollten 
diese dann auch mit den Tänzern zu-
sammen tanzen. Die Freude, aktiv am 
Programm teilzunehmen, war groß. 
Beim 3. Auftritt am 4. Februar 2023, 
ebenfalls im Festspielhaus beim 
Schlaraffenball, schloss man mit der 

Mitternachtseinlage das Ballpro-
gramm ab. Mit dem Intro „Hereinspa-
ziert“, einem Barocktanz sowie der 
Quadrille konnten die TSC-Mitglieder 
auch hier das Publikum begeistern. Das 
Angebot, die Quadrille mitzutanzen, 
wurde von den Ballgästen gerne ange-

nommen. Der TSC Blau-Gold bedankt 
sich herzlich bei allen Paaren, die  
mitgemacht haben. Vor allem aber bei 
Ria Steinbichler, die es verstand, mit 
passender Musik und gefühlvollen 
Choreografien die Ballbesucher in 
eine andere Welt zu entführen.

Sauber Heizen für alle 2023
Das Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie,  
Mobilität, Innovation und Technologie (BMK) unterstützt auch im Jahr 
2023 einkommensschwache Haushalte bei der Umstellung von fossil  
betriebenen Raumheizungen auf nachhaltige klimafreundliche Heizungssysteme.

https://www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/sauber-heizen-fuer-alle-2023

Max. Förderung

Detaillierte Informationen zu dieser Aktion finden sie unter diesem Link

Bitte informieren sie sich im Detail und
nutzen sie nach Möglichkeit diese Aktion.

Bitte informieren sie sich im Detail und
nutzen sie nach Möglichkeit diese Aktion.

Bitte informieren sie sich im Detail und
nutzen sie nach Möglichkeit diese Aktion.
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SENIOREN

FASCHING BEIM SENIORENBUND KOBLACH

Am Dienstag, 7. Februar 2023, waren 
die Mitglieder des Seniorenbundes 
zum Fasnatkränzle in das Foyer der 
DorfMitte in Koblach eingeladen.
Erfreulich viele Mitglieder folgten dieser 
Einladung. Fleißige Frauen hatten  
Kuchen gebacken und das Team der 
DorfMitte servierte den Kaffee dazu. 
Es durfte geschlemmt werden. Musik 
Paul unterhielt mit wunderbaren  
alten Schlagern und tollen Melodien. 

Das machte Lust mitzusingen oder 
das Tanzbein zu schwingen. Zwi-
schendurch unterhielten Vereinsmit-
glieder die Zuhörer mit humorvollen 
Texten. Es bemühten sich alle um ein 
humorvolles Miteinander. Obmann 
Walter Ellensohn freute sich über die 
rege Teilnahme und bedankte sich bei 
allen, die mitgeholfen haben, den 
Nachmittag angenehm zu gestalten. 

- Freitag 24. Februar 2023, 9.00 Uhr
- Restaurant Dorfmitte, Koblach
- Kosten € 11,00 p.P.
- Anmeldung bis 22. Februar 2023 bei
Leonie unter T 0660 3784827

FRÜHSTÜCK

FÜR ALLE
"RUND UMMA

KUMMA"

Mehr über zkobla dahoam erfahren:
www.zkobla-dahoam.at

Wir freuen uns auf euren Besuch!

REPARATUR -
CAFÉ TEXTIL

SAMSTAG 18. FEBRUAR 2023

9.00 - 12.00 Uhr
Mittelschule Koblach, Rütti 11

Textilienabgabe bis 11.00 Uhr
Abholung nach Anruf

REPARIEREN STATT
WEGWERFEN!

WIR FREUEN UNS
AUF EUREN BESUCH!
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GASTRONOMIE

MITTAGSBUFFET UND NEUES AMBIENTE IM GASTHAUS HARMONIE
Seit vergangener Woche bietet die 
Harmonie im Saal ein preiswertes 
Mittagsbuffet an.
Von Dienstag bis Samstag von 11.30 
bis 13.45 Uhr kann man sich für € 10,90 
Salat und beste Hausmannskost aus 
dem Buffet schöpfen. Das gesamte  
Lokal inklusive Saal wurde renoviert: 

Der Fischgrätparkett wurde abge-
schliffen, die Stühle und Eckbänke 
neu bezogen, neue Lampen und  
Dekoration sorgen für ein schönes 
Ambiente. Auch das Geschirr und das 
Besteck wurde komplett erneuert. Die 
Idee für das Mittagsbuffet kam  
Harmonie-Wirt Emre Soyucok bei  

einem Besuch in einem deutschen 
Wirtshaus. „Nach dem Mittagsbuffet 
bei uns geht jeder satt nach Hause, wir 
freuen uns auf Ihren Besuch“, so der 
Harmonie-Wirt. Reservierungen werden 
gerne unter T 05523 62845 entgegen-
genommen.

FUNDAMT
Verloren: 
Kuvert mit Geburtstags-Glückwunsch-
karte und Geldbetrag auf der Strecke 
Koblach-Dorf Richtung Wiesen. Der 
ehrliche Finder wird gebeten, sich im 
Bürgerservice zu melden.

Sie haben etwas verloren? 
Werfen Sie doch einen Blick auf 
www.fundamt.gv.at

SPENDENAUSWEIS
Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung. Zum 
ehrenden Gedenken an Verstorbene 
werden folgende Spendeneingänge 
verzeichnet:

Kranken- und Altenpflegeverein 
und mobiler Hilfsdienst Koblach
• Zum Gedenken an Frau Laura  
Sonderegger, von Familie Walter und 
Helga Amann € 20,–

Allen Spendern ein herzliches 
„Vergelt’s Gott!“

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort:

Bedienungen
SpringerInnen und Aushilfen

sowie eine

Küchenhilfe
(zur Unterstützung am Wochenende)

Wir freuen uns auf dich!
Bolter Mario, Obmann mit seinem Gastro-Team

Fragen und Bewerbungen bitte  
per Mail technik@skc-koblach.at oder  

unter T +43 664 6512515

Voraussetzungen:

• Teamfähigkeit
• selbständiges Arbeiten
• Erfahrung in der Gastro  

(nicht zwingend erforderlich) 
• ein Herz für Sportler jeden 

Alters

VEREINE

Wir bieten dir:

• Freie Verpflegung während  
deines Dienstes

• 3 Wochen Betriebsurlaub  
Juli/August 

• Über Weihnachten und  
Neujahr frei 

• Bezahlung über dem  
Kollektivvertrag  
( je nach Qualifikation) 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Freitag, 17. Februar
8.00 Uhr „Gommer zemma!?“
Morgenlob mal (wo)anders
„Komm, wir gehen an einen Ort, wo 
du dich ein wenig ausruhen kannst!“
Wir treffen uns vor der Kirche und  
gehen gemeinsam auf den Weg. 
Bei Regenwetter sind wir im Altarraum. 

Sonntag, 19. Februar – 
7. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Faschings Familiengottes-
dienst
„Gott liebt das Lachen“
Musikalische Gestaltung: Schalmeien 
Kehlegg
Wir freuen uns über viele Mäschgerle.
Danach gibt es Krapfen solange der 
Vorrat reicht. 

Mittwoch, 22. Februar - Aschermitt-
woch
17.30 Uhr Friedensgebet für ein fried-
liches Miteinander bei der DorfMitte
18.15 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
Aschenauflegung
Das Opfer kommt der Aktion  
„Familienfasttag“ der Katholischen 
Frauenbewegung zugute.

Freitag, 24. Februar
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in der 
Pfarrkirche Mäder

Samstag, 25. Februar
10.00 Uhr Unterwegs durch das  
Kirchenjahr: Eine Veranstaltung für 
junge Menschen von 8 bis 14 Jahren 
im KUM

Sonntag, 26. Februar – 
1. Fastensonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit  
Gedenken der Verstorbenen des  
Monats Februar
der letzten drei Jahre:
+2020
Hanspeter Kopf, Bregenz, Jg. 1956
Gerhard Österle, Au, Jg. 1946 
+2021
Norbert Raidel, Kumma, Jg. 1938
+2022
Margarethe Bolter, Falle 20, Jg. 1938
Kollekte für die Kirchenrenovierung.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Pfarrbüro T 05523 52271 oder  
T 0676 832408186,  
pfarramt.koblach@utanet.at

Pfarrmoderator Romeo Pal  
ist bis 21. Februar im Urlaub 
T 0676 832408185,  
romeo.pal@utanet.at

Ansprechperson für die Urlaubszeit: 
Pastoralassistentin Theresa Wegan 
T 0676 832408324,  
theresa.wegan@koblach-maeder.at

Homepage:  
Sie finden uns unter  
www.pfarre-koblach.at

Text und Bild: Erna Gächter
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VEREINSANZEIGER
Faschingsgilde Schollasteacher 
Koblach
Buntes Faschingstreiben am Faschings-
 dienstag, 21. Februar 2023, mit Kinder-
programm ab 13.00 Uhr vor dem Gilde-
heim. Die Veranstaltung findet nur bei 
guter Witterung statt.

SKC Bergfalken Koblach
Sonntag, 19. Februar 2023, ab 14.00 
Uhr: Landesmeisterschaft Nachwuchs 
(U10/14/18/23) bei uns im Kegelsport-
center. Es nehmen auch SpielerInnen 
vom österr. Nationalkader teil.

OGV Koblach 
Wir laden zum kostenlosen Winter-
schnittkurs in 2 Teilen am Samstag, 
25. Februar ein. 1. Teil: Obstgehölze - 
Halbstamm und Spindel – beim Haus 
der Generationen, Start um 13.00 Uhr, 
Ende ca. 14.45 Uhr. 2. Teil: Beeren-
schnittkurs im Nollen bei den Gemein-
deteilen, Start 15.00 Uhr, Ende ca. 
17.00 Uhr. Zu den Kursen sind alle  
Interessierte (auch Nichtmitglieder) 
herzlich willkommen. Auf Dein  
Kommen freut sich der OGV-Koblach.

TSC Blau-Gold 
Dornbirn-Lustenau-Koblach
Rosenmontagstanz 2023: Kommt und 
tanzt! Ein Abend mit guter Musik  
(Andreas von den Troubadours) und viel 
Platz (zwei Tanzflächen) zum Tanzen 
und geselligen Beisammensein. Alle 
Tanzfreudigen sind herzlichst eingela-
den. Karten an der Abendkassa.

AMTLICHE MITTEILUNG

SO ERREICHEN SIE UNS:
Telefon: 05523 62875 Fax: DW 2138 Homepage: www.koblach.at E-Mail: gemeinde@koblach.at

             DW
Bürgermeister   Gerd Hölzl  gerd.hoelzl@koblach.at   2110
Gemeindesekretär  Helmut Burger  helmut.burger@koblach.at   2111
Bürgerservice   Sylvia Bürger  sylvia.buerger@koblach.at   2115
    Andrea Willidal  andrea.willidal@koblach.at   2118
Finanzen   Hans Dachauer  hans.dachauer@koblach.at   2113
    Manuela Perfler manuela.perfler@koblach.at   2120
Bauamt   Hannes Oberhauser hannes.oberhauser@koblach.at  2114
Bauhof    Franz-Josef Bolter bauhof@koblach.at                       0676 83628 2141
Abgaben, Umwelt  Markus Perstling markus.perstling@koblach.at   2117
Soziales, Friedhof  Monika Amann  monika.amann@koblach.at   2112
    Sabine Sieber  sabine.sieber@koblach.at   2116
Öffentlichkeitsarbeit  Johannes Tschohl johannes.tschohl@koblach.at   2123
Gemeindeblatt      gemeindeblatt@koblach.at   2123

Offene Jugendarbeit  Arnold Gumilar  arnold.gumilar@koblach.at              0676 83628 4160

Saal- und   Julian Kopf   julian.kopf@koblach.at 
Gebäudeverwalter  Philipp Bolter  philipp.bolter@koblach.at   
    Christian Kronig christian.kronig@koblach.at

Koordination Kinderbetreuung Daniela Ritter  daniela.ritter@koblach.at   2150
Kinderbetreuung Gmür     0676 836282189
Kinderbetreuung Werben    0676 836282186
Kindergarten Gmür     0676 836282155
Kindergarten Egatha     0676 836282165
Kindergarten Ried     0676 836282176
Baurecht amKumma     05523 93082


